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    KATHERINE PANCOL


    FRANZÖSISCHE ROMANSCHRIFTSTELLERIN


    
      	Geboren im Jahr 1949 oder 1954 in Casablanca (Marokko)


      	
        Einige ihrer Werke:

        
          	Wege in die Zärtlichkeit (1979), Roman


          	Die gelben Augen der Krokodile (2006), Roman


          	Der langsame Walzer der Schildkröten (2008), Roman

        

      

    


    Katherine Pancol kam im Alter von 5Jahren nach Frankreich. Sie arbeitete zunächst als Französisch- und Lateinlehrerin, bevor sie sich dem Journalismus zuwandte. Dann lernte sie einen Verleger kennen, der sie ermutigte, einen Roman zu schreiben. Wege in die Zärtlichkeit, ihr erster Roman, erschien im Jahr1979. Im folgenden Jahr zog sie nach New York, um Kurse im Kreativen Schreiben an der Columbia University zu belegen. Dort schrieb sie drei Romane, bevor sie nach Frankreich zurückkehrte, wo sie sich nun ganz dem Schreiben widmet.


    Bis heute sind 17Romane der Autorin erschienen, darunter eine Trilogie, die sich eines großen Erfolgs erfreute: Die gelben Augen der Krokodile, Der langsame Walzer der Schildkröten und Montags sind die Eichhörnchen traurig.


    In der darauffolgenden Trilogie Muchachas wird ein Teil der Romanfiguren wieder aufgegriffen.

  


  
    MONTAGS SIND DIE EICHHÖRNCHEN TRAURIG


    EREIGNISREICHE LEBEN


    
      	Textgattung: Roman


      	Herangezogene Ausgabe: Pancol, Katherine: Montags sind die Eichhörnchen traurig. Aus dem Französischen von Nathalie Lemmens. btb Verlag: 2015.


      	Erstausgabe: 2010


      	Themen: Selbstfindung, Familie, Liebe, Wiedervereinigung

    


    Montags sind die Eichhörnchen traurig wurde im Jahr2010 veröffentlicht und ist der letzte Band von Pancols erfolgreicher Trilogie um Joséphine. Die Geschichte befasst sich wieder mit den Gefühlen und dem Privatleben von Pancols Figuren: Joséphine wird sich ihrer Stärken bewusst, Gary ist auf der Suche nach seinem Vater, Philippe beginnt ein neues Leben, Shirley entdeckt die Liebe, Hortense beginnt sich zu verändern und macht ihre ersten Schritte in der Modewelt, und auch die kleine Zoé entwickelt ihre Persönlichkeit. Alle sind auf der Suche nach ihrem Platz im Leben und müssen lernen, zu lieben.

  


  
    INHALTSANGABE


    LEIDENDE SEELEN


    Der Roman beginnt mit Joséphines ältester Tochter Hortense, die auf einer Party ihren guten Freund Gary, Shirleys Sohn, mit einem anderen Mädchen sieht. Es fällt ihr schwer, das zu akzeptieren, da sie seit kurzem für ihn Gefühle empfindet, die sie aber nicht zugeben will. Am Ende der Party küsst Gary Hortense jedoch und die beiden machen sich Hand in Hand auf den Nachhauseweg. Als Hortense verkündet, dass sie sich jeglicher Gefühle entsagt, ist Gary entmutigt und lässt Hortense alleine nach Hause gehen, was diese kränkt.


    Hortense erfährt von einem Wettbewerb für junge Designer, dessen Gewinner seine Entwürfe in zwei Schaufenstern bei Harrods ausstellen darf. Sie nutzt ihren Charme, um ihre Mappe einzureichen und am Wettbewerb teilzunehmen, obwohl der Abgabetermin bereits verstrichen ist. Sie ist davon überzeugt, dass sie gewinnen wird.


    Joséphine ist Lehrerin und Forscherin beim CNRS (Centre national de la recherche scientifique; französisches Forschungszentrum für Wissenschaft und Technik). Sie hat Schwierigkeiten, den Tod ihrer Schwester Iris zu überwinden1, und Philippe, ihren Schwager, zu dem sie eine Beziehung hatte2, zu vergessen. Bei der Verteidigung ihrer Habilitation wird sie von der Jury gelobt. Da es der akademischen Welt aber nicht gefallen hat, dass sie einen Roman geschrieben hat, wird sie trotzdem nicht befördert. Angesichts des Erfolgs ihres ersten Buches, Die demütige Königin3, möchte ihr Verleger, dass sie einen zweiten Roman schreibt. Dadurch aufgemuntert beschließt Joséphine, ihre beste Freundin Shirley in London zu besuchen. Sie gehen auf ein Konzert, wo Shirley ein „zufälliges“ Treffen zwischen Joséphine und Philippe organisiert. Die beiden küssen sich heimlich während des Konzertes.


    Philippe hat sich aus der Geschäftswelt zurückgezogen und ist Kunstsammler in London geworden. Sein Sohn Alexandre spricht seit Iris‘ Tod nur noch sehr wenig mit ihm, da der Junge den Eindruck hat, nichts mehr zu empfinden. Nach und nach beginnt er, sich mit einer Obdachlosen namens Becca zu unterhalten. Sie freunden sich an und Alexandre erzählt seinem Vater von ihr. Dieser erlaubt schließlich, sie bei sich zu beherbergen. Zur gleichen Zeit ruft Dottie, eine Freundin von Philippe, an und erzählt ihm, dass sie gerade entlassen und auf der Straße angegriffen wurde. Sie zieht also auch bei ihnen ein und langsam gewöhnen sich die Bewohner an das Leben zu viert. Als Joséphine bei Philippe anruft, nimmt leider Dottie das Telefon ab.


    Shirley, Joséphines beste Freundin, lernt Oliver Boone, einen erfolgreichen Pianisten, kennen. Ihr Sohn Gary möchte Musik studieren und Shirley merkt, dass er erwachsen wird und dass sie ihn loslassen muss. Er möchte außerdem seinen Vater kennenlernen, sodass Shirley ihm von ihrer Liebesgeschichte mit Duncan McCallum erzählt.


    ENTDECKUNGEN


    Zoé, Joséphines jüngste Tochter, die noch zur Schule geht, hat ihr wertvolles Rezeptheft verloren. Deshalb durchsucht Joséphine in der Nacht des 21.Dezembers die Mülltonnen von ihrem Wohnhausund findet dabei das Tagebuch eines Mannes, der von einer Beziehung zwischen einem jungen Franzosen und dem anglo-amerikanischen Schauspieler Cary Grant (1904-1986) erzählt. Sie beschließt, dieses Tagebuch als Grundlage für ihr nächstes Buch zu benutzen und findet schließlich heraus, wer es geschrieben hat: Monsieur Boisson, einer ihrer Nachbarn. Kurz darauf geht sie zu ihm, um ihn um seine Erlaubnis zu bitten, einen Roman auf der Grundlage seines Tagebuches zu schreiben. Sie bittet ihn außerdem, ihr zu helfen, indem er ihr mehr über seine Geschichte erzählt. Monsieur Boisson ist erst etwas überrascht, aber willigt trotzdem ein.


    Hortense, Zoé, Joséphine, Shirley und Gary kommen alle zusammen, um miteinander Weihnachten zu feiern. Gary und Hortense haben sich seit ihrem Streit in London nicht mehr gesehen. In den folgenden Tagen gehen sie gemeinsam durch die Straßen von Paris, damit Hortense Inspiration für ihre Schaufenster finden kann. Junior, der 2-jährige hochbegabte Sohn von Josiane und Marcel, bringt Hortense letztendlich auf eine Idee, indem er sie auf die Details der Gebäude aufmerksam macht. Im ersten Schaufenster wird sie ein neutrales Outfit ausstellen, im zweiten das gleiche Outfit mit Details, die den Unterschied ausmachen. Schließlich erfährt sie, dass sie den Wettbewerb gewonnen hat. Nicholas, den sie im 2.Band kennengelernt hat und der auch im Modebereich arbeitet4, hat ihr dabei geholfen. Sie kehrt also nach London zurück und lässt Gary dafür zurück, weswegen sie miteinander streiten, nachdem sie gerade ihre erste Nacht miteinander verbracht haben. Die Einweihung von Hortenses Schaufenstern erfreut sich eines großen Erfolgs. Nach der Einweihung kommt Gary, um ihr zu gratulieren, sie versöhnen sich und gehen miteinander nach Hause.


    Shirley entdeckt zufällig ein Bild von Oliver Boone, ihrem Liebhaber, auf Garys Fotoapparat. Sie wird sich bewusst, dass er Garys Klavierlehrer ist und ist verzweifelt, da sie weiß, dass er für Gary wie ein Vater ist. Sie beschließt, ihre Beziehung zu ihm zu beenden, doch sie ist zu sehr von ihm angezogen und kann ihm nicht lange widerstehen. Eines Morgens erwischt Gary seine Mutter mit seinem Klavierlehrer im Bett. Schockiert und wütend beschließt er, nach NewYork zu fliegen. Er hinterlässt Hortense eine Nachricht, damit sie ihn am Flughafen trifft und mit ihm fliegt. Doch Hortense bekommt die Nachricht nicht, weil Jean, einer ihrer Mitbewohner, der sie hasst, sie löscht.


    Hortense versteht nicht, warum Gary sie ohne ein Wort verlassen hat, und zwei Monate vergehen, bevor sie zufällig von ihrer Mutter erfährt, dass er in den USA ist. Er ist in der Zwischenzeit an der angesehenen Juilliard School angenommen worden, eine Musik- und Schauspielschule in NewYork.


    Obwohl der kleine Junior erst zwei Jahre alt ist, ist seine Hochbegabung bereits offensichtlich. Er kann bereits lesen und interessiert sich für alles: Wissenschaften, Philosophie, Sprachen usw. Seine Mutter Josiane ist verzweifelt, weil ihr Sohn sie nicht wirklich braucht. Ihr ist langweilig und sie möchte wieder im Unternehmen ihres Ehemanns Marcel arbeiten. Junior hilft ihr dabei, Ideen zu finden, um Marcel zu helfen, die Probleme seines Unternehmens zu lösen. So erkennen Mutter und Sohn, dass Henriette, Marcels Exfrau, mit Bruno Chaval5 gegen Marcel intrigiert. Henriette ist neidisch auf Marcels Vermögen und trägt ihm die Scheidung nach. Deshalb bittet sie Chaval um Hilfe, um sich zu rächen. Sie beauftragt ihn, Denise Trompet, Marcels Buchhalterhilfe, zu verführen, damit sie ihm vertrauliche Daten verrät. Mithilfe dieser Daten will Henriette Geld hinterziehen, und so Marcel und seiner neuen Familie ihres Vermögens berauben. Josiane, Junior und Hortense gelingt es, ihren Plan zu durchkreuzen.


    DIE EICHHÖRNCHEN VOM CENTRAL PARK


    Shirley, die uneheliche Tochter der Königin von England, bekommt von ihrer Tante einen Brief, den ihr verstorbener Vater an sie geschrieben hat, ohne ihn je abzuschicken. Während sie den Brief liest, kommen alte Erinnerungen in ihr hoch und sie versteht, dass sie darunter gelitten hat, dass ihr Vater ein Bediensteter war und sich vor der Königin verbeugen musste. Als Kind war sie immer wütend: „Sie hatte einen Abscheu gegen Zärtlichkeit und Freundlichkeit entwickelt, hatte diese Eigenschaften mit Feigheit gleichgesetzt“ (S.642). Sie erkennt allmählich, dass es ihr nichts bringt, sich dafür zu rächen, dass ihr Vater von der Königin zurückgewiesen wurde, sondern dass sie einfach akzeptieren muss, zu lieben. Nach zehn Tagen Trennung werden sie und Oliver wieder ein Paar.


    Joséphine wiederum geht nach London, um bei Philippe zu sein. Sie ist endlich mit sich im Reinen und sie können eine normale Beziehung führen.


    Auf einer Party trifft Hortense einen Manager der Kleidermarke Banana Republic. Dieser ist von ihrem Stil beeindruckt und bietet ihr einen Vertrag für zwei Monate in NewYork an, den sie annimmt. Einen Monat nach ihrer Ankunft und nachdem sie von der gelöschten Nachricht erfahren hat, traut sie sich schließlich, Gary wiederzusehen. Sie weiß, dass er oft im Central Park spazieren geht, um die Eichhörnchen zu sehen, und wartet dort auf ihn. So treffen sie sich wieder.

    


    
      
        1. Siehe Band 2: Der langsame Walzer der Schildkröten (2008)

      


      
        2. Siehe Band 2: Der langsame Walzer der Schildkröten (2008)

      


      
        3. Siehe Band 1: Die gelben Augen der Krokodile (2006)

      


      
        4. Siehe Band 2: Der langsame Walzer der Schildkröten (2008)

      


      
        5. Siehe Band 1: Die gelben Augen der Krokodile (2006)

      

    

  


  
    PERSONENANALYSE


    FAMILIE CORTÈS


    Joséphine


    Joséphine ist etwa 40Jahre alt und die Hauptfigur der Trilogie. In den ersten zwei Bänden ist sie schüchtern und wenig selbstbewusst, gewinnt aber in Montags sind die Eichhörnchen traurig an Selbstvertrauen. Sie versucht, den Tod ihrer Schwester Iris vom Ende des zweiten Bandes1 zu überwinden. Diese wurde ermordet, als Joséphine gerade eine Beziehung mit Iris‘ Exmann Philippe anfing (die Scheidung stand zu diesem Zeitpunkt kurz vor dem Abschluss). Dieses tragische Ereignis hat ihre Liebesbeziehung brutal unterbrochen und Joséphine hat seitdem ein schlechtes Gewissen ihrer toten Schwester gegenüber.


    In diesem Band wird erneut das traumatisierende Ereignis erwähnt, dass schon in den zwei ersten Bänden angesprochen wurde: Als Joséphine mit ihrer Mutter Henriette und ihrer Schwester Iris im Meer schwimmen war, kam es zu einem plötzlichen Sturm, der gefährliche Wellen verursachte. Da Henriette nur einer ihrer Töchter helfen konnte und Iris lieber hatte, hat sie diese ans Ufer gebracht und Joséphine im Meer gelassen. Aus Angst um ihr eigenes Leben ist Henriette danach nicht zurück ins Wasser gegangen, um ihre jüngste Tochter zu retten. Dank der ermutigenden Rufe ihres Vaters, der am Ufer geblieben war, weil er nicht schwimmen konnte, hat sie die Kraft gefunden, zurück an den Strand zu schwimmen.


    Als sie sich daran erinnert, erkennt Joséphine, wie stark sie eigentlich ist. Sie kann sich nun allmählich von dem Vorbild ihrer älteren, viel selbstbewussteren Schwester lösen, mit der sie sich ständig verglichen hat. Dieses neue Bewusstsein ermöglicht ihr, Selbstvertrauen zu gewinnen und ihre Projekte durchzuführen: Sie beginnt den neuen Roman, den ihr Verleger in Auftrag gegeben hat, setzt sich in ihrem Bekanntenkreis durch und nimmt sich Zeit für sich. Vor allem findet sie aber den Mut, Philippe in London zu besuchen, um ihm ihre Liebe zu gestehen.


    Hortense


    Hortense ist Joséphines älteste Tochter. Sie wird in Montags sind die Eichhörnchen traurig zusammen mit Gary zu einer der zentralen Figuren des Romans. Hortense steht kurz vor dem beruflichen Durchbruch. Sie hat ihr Modestudium in einer renommierten Schule in London fast abgeschlossen und ist bereit, alles dafür zu tun, um in dieser von Geld und Aussehen beherrschten Welt erfolgreich zu werden. Da für sie Scheitern nicht in Frage kommt und sie Armut nicht verträgt, betrügt, lügt und stiehlt sie, um sich einen Namen zu machen und ihre Ziele zu erreichen. Außerdem arbeitet sie viel und gönnt sich keine Pause, bis sie am Ziel ist. Um in der professionellen Modewelt aufzufallen, kauft sie sich ab und zu Haute-Couture-Kleidung. Damit sie sich diese leisten kann, ist sie auch bereit, mehrere Tage lang nichts zu essen.


    Ihr Wunsch, in diesem schwierigen und herausfordernden Milieu Karriere zu machen, hat jedoch auch seine Schattenseiten, da sie sich zwischen beruflichem Erfolg und Liebe entscheiden muss. So wird sich Hortense zwar in diesem Band ihrer Gefühle für Gary bewusst, unterdrückt sie aber


    

    

    

    

    

    

    

    

    

    VERWANDTE DER FAMILIE CORTÈS


    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
      	Ihr begabter und lernbegieriger Sohn Junior kann es nicht ertragen, wie ein kleines Kind behandelt zu werden und nimmt ihr so das Vergnügen, ihn großzuziehen und ihm seine ersten Worte beizubringen.


      	Sie findet ihren Alltag langweilig und versucht verzweifelt, wieder einen Platz in Marcels Unternehmen zu finden.

    


    

    

    

    

    WEITERE PERSONEN
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